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Direktorium
HA II/Verwaltungsabteilung

Veränderungen im Ältestenrat

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 00439

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 21. Mai 2014
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Der Ältestenrat wurde in der Sitzung der Vollversammlung am 02.05.2014 gemäß § 13 
Abs. 1 Geschäftsordnung für den Stadtrat gebildet (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 00056) 
und die Mitglieder benannt. 

Er setzt sich zusammen aus dem Oberbürgermeister als Vorsitzendem, den beiden
Bürgermeisterinnen bzw. Bürgermeistern sowie aus nachfolgenden von den Fraktionen 
benannten Mitgliedern:

CSU-Fraktion
1. Herr Stadtrat Josef Schmid
2. Herr Stadtrat Hans Podiuk
3. Frau Stadträtin Dr. Evelyne Menges
4. Herr Stadtrat Richard Quaas

SPD-Fraktion
1. Herr Stadtrat Alexander Reissl
2. Herr Stadtrat Helmut Schmid
3. Herr Stadtrat Hans Dieter Kaplan
4. Frau Stadträtin Beatrix Zurek

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL
1. Herr Stadtrat Dr. Florian Roth
2. Frau Stadträtin Gülseren Demirel

Fraktion Freiheitsrechte, Transparenz, Bürgerbeteiligung
Herr Stadtrat Dr. Michael Mattar

Fraktion Bürgerliche Mitte, Freie Wähler/Bayernpartei
Herr Stadtrat Johann Altmann
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Als Stellvertreter wurden benannt:
CSU-Fraktion:
1. Herr Stadtrat Mario Schmidbauer
2. Herr Stadtrat Michael Kuffer
3. Herr Stadtrat Manuel Pretzl
4. Herr Stadtrat Georg Schlagbauer

SPD-Fraktion
1. Frau Stadträtin Verena Dietl
2. Frau Stadträtin Heide Rieke
3. Herr Stadtrat Klaus-Peter Rupp
4. Frau Stadträtin Birgit Volk

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL
1. Frau Stadträtin Sabine Nallinger
2. Frau Stadträtin Sabine Krieger

Fraktion Freiheitsrechte, Transparenz, Bürgerbeteiligung
Herr Stadtrat Thomas Ranft

Fraktion Bürgerliche Mitte, Freie Wähler/Bayernpartei
Frau Stadträtin Ursula Sabathil

Die entsprechenden Änderungen der Fraktionen für die Besetzung des Ältestenrates 
werden in der Sitzung zu Protokoll gegeben.

Anhörung des Bezirksausschusses
In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-
sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung)

II. Antrag des Referenten

 1 Als Mitglieder im Ältestenrat werden abberufen:
Herr/Frau Stadtrat/Stadträtin                                                                            

 2 Als Mitglieder in den Ältestenrat werden berufen:
___. Vertreter der Fraktion                                                
Herr/Frau Stadtrat/Stadträtin                                                                              
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 3 Als stellvertretende Mitglieder im Ältestenrat werden abberufen:
Herr/Frau Stadtrat/Stadträtin                                                                            

 4 Als stellvertretende Mitglieder werden in den Ältestenrat berufen: 
____. Vertreter der Fraktion                                                                               
Herr/Frau Stadtrat/Stadträtin                                                                            

 5 Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die/Der Vorsitzende Der Referent

Bürgermeister/in Oberbürgermeister
ea. Stadtrat/ea. Stadträtin 
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IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst

an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.

V. Wv. Direktorium HA II/Verwaltungsabteilung
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Büro des Oberbürgermeisters
An das Büro 2. Bürgermeisterin
An das Büro 3. Bürgermeister
An das Baureferat
An das Kommunalreferat
An das Kreisverwaltungsreferat
An das Kulturreferat
An das Personal- und Organisationsreferat
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft
An das Referat für Gesundheit und Umwelt
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An das Referat für Bildung und Sport 
An das Sozialreferat
An die Stadtkämmerei

An das Direktorium - GL
An das Direktorium – GL/3 
An das Direktorium – HA II – Stadtkanzlei/Zentrale Ein- und Auslaufstelle

z. K.
Am


